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KOMMEN. STAUNEN. GENIESSEN.    Die Staatlichen Schlösser und Gärten Baden-Württemberg öffnen, be-

wahren und entwickeln 60 historische Monumente im deutschen Südwesten. 2013 besuchten über 3,6 Mio. Men-

schen diese Originalschauplätze mit Kulturschätzen von höchstem Rang: darunter Schloss Heidelberg, Schloss 

und Schlossgarten Schwetzingen, das Residenzschloss Ludwigsburg, Schloss und Schlossgarten Weikersheim, 

Weltkulturerbe Kloster Maulbronn, Kloster und Schloss Salem sowie die Festungsruine Hohentwiel.  

IHR PRESSEKONTAKT     Presse- und Medienservice der  

Staatlichen Schlösser und Gärten Baden-Württemberg,  

Staatsanzeiger für Baden-Württemberg GmbH:  

Telefon +49(0)711.6 66 01-38, f.t.lang@staatsanzeiger.de

  BILDDOWNLOAD    Fotografien der Monumente 

in druckfähiger Qualität finden Sie im Internet 

unter: www.schloesser-und-gaerten.de 

(Bereich „Presse“/„Pressebilder“).
  

 

 

Das große Schloss war trotz der offenen Kamine in der Barockzeit im 

Winter eisig kalt. Dennoch gab es einige Kniffe, wie man es der 

Hofgesellschaft trotzdem gemütlich machen konnte: „Von der Kunst, 

nicht zu frieren“ heißt es am kommenden Sonntag bei einer 

Sonderführung im Residenzschloss. 

DAS SCHLOSS IM WINTER 

Im großen Schlosskomplex ist die Kälte eingezogen, die sich nur mit viel 

Anstrengung vertreiben lässt. In den königlichen Räumen gibt es Kamine und 

Kanonenöfen. Für den Fürsten wurden die Räume im Winter mit Teppichen 

ausgelegt und es gab wärmende Speisen und Getränke. Die Bediensteten hatten es 

weitaus ungemütlicher und mussten bei ihrer Kleidung erfinderisch werden. 

 

 

 
„VON DER KUNST, NICHT ZU FRIEREN“ 

Sonderführung im Residenzschloss 

Referentin: Dr. Catharina Raible 

Sonntag, 1. Februar um 11.00 Uhr 

 

ANMELDUNG & PROGRAMM 

Residenzschloss Ludwigsburg 

Von der Kunst, ein Residenzschloss zu 

beheizen 



  

 

PRESSEINFORMATION 

27. JANUAR 2015 / 2 SEITEN 

RESIDENZSCHLOSS LUDWIGSBURG: SONDERFÜHRUNG AM 1. FEBRUAR 

STAATLICHE SCHLÖSSER UND GÄRTEN 

BADEN-WÜRTTEMBERG

2/2 

KOMMEN. STAUNEN. GENIESSEN.    Die Staatlichen Schlösser und Gärten Baden-Württemberg öffnen, be-

wahren und entwickeln 60 historische Monumente im deutschen Südwesten. 2013 besuchten über 3,6 Mio. Men-

schen diese Originalschauplätze mit Kulturschätzen von höchstem Rang: darunter Schloss Heidelberg, Schloss 

und Schlossgarten Schwetzingen, das Residenzschloss Ludwigsburg, Schloss und Schlossgarten Weikersheim, 

Weltkulturerbe Kloster Maulbronn, Kloster und Schloss Salem sowie die Festungsruine Hohentwiel.  

IHR PRESSEKONTAKT     Presse- und Medienservice der  

Staatlichen Schlösser und Gärten Baden-Württemberg,  

Staatsanzeiger für Baden-Württemberg GmbH:  

Telefon +49(0)711.6 66 01-38, f.t.lang@staatsanzeiger.de

  BILDDOWNLOAD    Fotografien der Monumente 

in druckfähiger Qualität finden Sie im Internet 

unter: www.schloesser-und-gaerten.de 

(Bereich „Presse“/„Pressebilder“).
  

Für die Sonderführungen mit begrenzter Teilnehmerzahl ist eine Anmeldung unbedingt 

erforderlich unter Tel. +49(0)71 41.18 20 04. Das Programm mit allen Sonderführungen 

der Ludwigsburger Schlösser ist an den Schlosskassen, im Internet unter www.schloesser 

und-gaerten.de oder über das Info-Telefon der Staatlichen Schlösser und Gärten +49(0)72 

51.74 27 70 erhältlich. Der Versand der Prospekte ist kostenlos. 

 

http://www.schloesser/

